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Tützelstein .
—

Das Schloß Luͤtzeltein war ehemals der Hauptort einer ſehr ausgedehnten Grafſchaft , die von

denen von Salm / Saarwerden und Bitſch umgeben war . Von den Grafen von Luͤtzelſtein, in deren

Beſitz ſie lange war , und deren letzter Sproͤßling im Jahre 1460 ſtarb , ging dieſe Herrſchaft auf die

Pfalzgrafen über ; hierauf kam ſie an die Seitenlinie der Pfalzgrafen von Veldenz.

der Letzte aus dieſer Linie , vermachte ſie im Jahr 1694 durch ein Teſtament dem

gleich im Beſttze des HerzogthumsZweibruͤcken war . Dieſes Vermaͤchtniß ,

herer Agnaten , der Fuͤrſten Chriſtian von Birkenfeld und Chriſtian

gte unter den Erben zahlreiche Streitigkeiten ; als man eben im

trat der Churfuͤrſt von der Pfalz dazwiſchen , der als

Haupt des pfäͤlziſchen Hauſes , von dem das von Veldenz nur eine Seitenlinie war / behauptete , die

Grafſchaft Luͤtzelſtein muͤſſe an ihn zuruͤckfallen . In dieſem Streite griffen beide Partheien theils zu

den Waffen , theils wandten ſie weniger heftige und geſetzlichere Mittel an . Sie ſchlugen ſich und

f ſtritten vor Gericht . Der Churfuͤrſt blieb im Kampfe Sieger , allein nicht ſo gluͤcklich war er vor

Gericht . Der elſaͤſſiſche Gerichtshof erkannte durch zwey Beſchluͤſſe , in den Jahren 1695 und

1699 , die Grafſchaft dem Fuͤrſten von Birkenfeld zu . Der vor Gericht uͤberwundene Churfuͤrſt

beklagte ſich bey dem Reichstag ; allein durch Frankreichs Vermittlung wurde die Grafſchaft , im

Jahr 1704 , unter die Fuͤrſten von Birkenfeld und Sulzbach vertheilt .

Der Name der Grafen von Luͤtzelſtein erſcheint in der Geſchichte erſt ſeit dem Anfang des drey⸗

zehnten Jahrhunderts ; aller hiſtoriſchen Wahrſcheinlichkeit nach ſtammen ſie wohl von den Grafen

von Luneville und Metz , die mit den alten Grafen des Elſaſſes , aus Attichs Hauſe , verwandt und

ihre Nachfolger in der Landgrafſchaft waren . Aus dem Schloſſe Luͤtzelſtein giengen die zwey jungen

Grafen hervor / die im Jahr 1447 den Grafen Friedrich von Bitſch in ſeinem Schloſſe uͤberſielen ,

aus welchem er nur im Hemde und auf einer ihrer eigenen Sturmleitern entkam ; er eilte von da

zu dem Churfuͤrſten von der Pfalz , Ludwig IV, und zu andern machtigen Verbuͤndeten um ihre

Hilfe anzurufen . Das Intereſſe an ſeiner Angelegenheit erhoͤhte der Antheil den man an ſeinen

zwey Kindern nahm , die in zartem Alter im Schloſſe gefangen zuruͤckgeblieben waren ; als man

das Schloß ſtuͤrmte war ihre Mutter abweſend , ſie kam hierauf um ſie zuruͤckzufordern/ fand den

Grafen von Luͤtzelſtein an
hu an dem Bart nahm , und ihm

der Thuͤre, und zwang ihn , indem ſiei

mit einem Meſſer drohte , ſie hineingehen zu laſſen , auch mußte er ihr freye Ruͤckkehr verſprechen .

Da ſie ihre Kinder nicht zuru cͤk erhalten konnte , nahm ſie die Juwelen nicht an , die man ihr

zuruͤckgeben wollte und ſtieß unwillig die Hand von ſich / welche Wilhelm ihr anbieten wollte , um

ſie zuruͤck zu geleiten / ſie ſtieg hierauf zu Pferd und flehte den Herzog von Lothringen um Hilfe .

Dieſer belagerte Luͤtzelſtein ; die uͤbrigen beſtuͤrmten Bitſch ; gleich beym erſten Sturm ergab ſich

Luͤtzelſtein auf Capitulation , aber Bitſch nur nach einer har tnaͤckigen Belagerung . Die beyden

Grafen konnten erſt dann in ihr Erbſchloß zuruͤckkehren , als ſie es als Lehen des Churfuͤrſten von der

Pfalz anerkannten . Spaͤter kam das Schloß an das pfaͤlziſche Haus . In der Nacht des Iſten Okto⸗

bers 1522 griff der beruͤhmte Ritter Franz von Sickingen Luͤtzelſtein an / er wurde zuruͤckgeſchlagen/

und dieſer Angriff wurde eine der Hauptklagen , die die Fuͤrſten gegen ihn erhoben , als ſie ihn in

ſeinem Schloſſe Landſtuhl angriffen / bei deſſen Belagerung der kuͤhne Ritter ſiel .

Eine benachbarte Hoͤhe deutet durch ihren Ramen — Altenburg — an / daß auf ihr fruͤher ein

Schloß geſtanden , allein Redouten / welche Turenne auſwarf , machen jede Spur dieſes Schloſſes

ungewiß .

*. Leopold Ludwig /

König von Schweden / der zu

welches die Intereſſen zweler naͤ

1 von Sulzbach , ſchwer verletzte , erre

Begriffe war ſie durch Vergleich aus zumachen ,
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